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Speisewasserpumpen

Schlagwörter: Kohlekraftwerk, Maschinenhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spremberg

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

Durch Speisewasserpumpen, oft nur Speisepumpen genannt, wird Speisewasser im Wasser-Dampf-Kreislauf wieder auf

Kesseldruck (ca. 270 bar) gebracht.

Im Werk sind zwei Turbospeisewasserpumpen (TSP) dauerhaft im Einsatz, vier Elektrospeisepumpen (ESP) übernehmen den An-

und Abfahrbetrieb. Alle wurden von der Sulzer Pumpen AG hergestellt.

Die Turbospeisewasserpumpen bestehen aus einer Vorpumpe (einstufige Kreiselpumpe, Typ HZB H02-F20) und einer

Hauptpumpe (fünfstufige Kreiselpumpe, Typ HPT 350-440-55/33A). Sie werden von jeweils einer Speisewasserpumpenturbine

(SPAT) des Herstellers GEC Alsthom Energie GmbH angetrieben. Es handelt sich um einstufige Kondensationsturbinen mit einem

Drehzahlbereich von 2.350-5.340 U/min, einem Dampfdurchsatz von 131,76 t/h und einer Antriebsleistung von 29,3 MW.

Die Elektrospeisepumpen setzen sich aus einer Vorpumpe (einstufige, doppelflutige Kreiselpumpe, Typ HZB 253-640) und einer

Hauptpumpe (achtstufige Kreiselpumpe, Typ ME 250-350 185/33A) zusammen. Der Antrieb erfolgt über Motoren (Typ DKKES) des

Herstellers Fa. VEM, die eine Drehzahl von 1.490 U/min, eine Leistung von 13,5 MW und eine Spannung von 10 kV erreichen.

  

   Datierung: 

   

 Aufstellung: 1993-1998

   

 Inbetriebnahme: 1997
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